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Aus dem Gemeinderat 
 
Stille Wahl der Rechnungskommission 
und der Schulpflege für die Amtsdauer 
2008 bis 2012 
 
Die Neuwahl von fünf Mitgliedern der 
Rechnungskommission und aus deren Mit-
te den Präsidenten/die Präsidentin für die 
Amtsdauer 2008 bis 2012 ist in stiller Wahl zu 
Stande gekommen. Es sind gewählt: 
 
Als Präsident: 
Schläpfer Hans-Ulrich, Seeblick 3 
 
Als Mitglieder: 
Arnold-Kuhn Monika, Böschenrot 
Behrens Roland, Dorfstrasse 6 
Fritze-Bolt Lilly, Straussrain 13 
Waltisberg Robert, Straussrain 1 
 
Die Neuwahl von vier Mitgliedern der 
Schulpflege und aus deren Mitte den 
Schulpflegepräsidenten/die Schulpflege-
präsidentin für die Amtsdauer 2008 bis 2012 
ist ebenfalls in stiller Wahl zu Stande ge-
kommen. Es sind gewählt: 
 
Als Präsident: 
Arber René, Stalden 17 
 
Als Mitglieder: 
Gautschi-Hürlimann Heidi, Brünismatt 3 
Näf-Seeholzer Claudia, Fernsicht 
Portmann Hans, Speckmatte 
 
Der Gemeinderat gratuliert den Gewähl-
ten und dankt für die Bereitschaft, in unse-
rer Gemeinde aktiv tätig zu sein. 
 
 
Gemeindeversammlung vom 30. Mai 
2008 
 
Die Gemeindeversammlung findet statt 
am 
 
Freitag, 30. Mai 2008, 20.00 Uhr, in der 
Mehrzweckhalle Meierskappel 
 
Nebst der Rechnungsablage 2007 werden 
auch die Teilrevision Ortsplanung der Ge-
meinde Meierskappel, zwei Einbürgerun-
gen sowie eine Änderung des Abfall-
reglementes traktandiert. Die genaue Trak-
tandenliste mit den Erläuterungen erhalten 
Sie mit der separaten Botschaft.  

Geschäftsführerin im Bereich Gemein-
deverwaltung 
 
Gemeindeschreiberin Frau Marie-Louise 
Arnet-Sommer hat leider per Ende April 
gekündigt und die Gemeinde Meierskap-
pel verlassen. Wir danken ihr an dieser Stel-
le nochmals für ihren grossen Einsatz für 
unsere Gemeinde. Sie hat die Verwaltung 
in den letzten 5,5 Jahren stark geprägt. 
Frau Arnet-Sommer war massgeblich an 
der Bewältigung der vielen und an-
spruchsvollen Arbeiten, welche das erfreu-
liche Wachstum der Gemeinde mit sich 
gebracht haben, beteiligt. Der Gemeinde-
rat wünscht ihr und ihrer Familie für die Zu-
kunft alles Gute und viel Erfolg. 
 
Der Gemeinderat hat Frau Jirina Copine, 
wohnhaft in Rotkreuz, als Geschäftsführerin 
gewählt. Sie wird ihre Arbeit am 1. Juni 
2008 in Meierskappel aufnehmen. Der 
Gemeinderat freut sich, mit Frau Copine 
eine äusserst kompetente Person für diese 
wichtige Stelle gewonnen zu haben. Wir 
wünschen ihr schon jetzt viel Freude und 
Befriedigung in Meierskappel. Sicherlich 
wird ihr die Arbeit dank Ihrer Unterstützung, 
sehr geschätzte Einwohnerinnen und Ein-
wohner, massiv erleichtert. Wir danken 
Ihnen im Voraus sehr. Frau Copine wird 
Ihnen zu einem späteren Zeitpunkt vorge-
stellt. 
 
Bis auf Weiteres unterstützt uns Herr Mario 
Inderbitzin von der Firma Truvag. Er ist In-
haber des Gemeindeschreiber- und Nota-
riatspatentes sowie im Besitze des Fach-
ausweises für luzernische Bauverwalter. 
Zudem verfügt er über sehr grosse Erfah-
rung im Verwaltungsbereich auf Gemein-
deebene. 
 
Der Gemeinderat ist dankbar für die Mög-
lichkeit, mit Herrn Inderbitzin einen ausge-
wiesenen Fachmann für die Bearbeitung 
der Geschäfte aus Gemeinderat und Ver-
waltung verpflichtet zu haben. Ansprech-
partner und Kontaktperson für Belange, 
welche die Tätigkeit des Gemeindeschrei-
bers betreffen, ist bis auf Weiteres Herr Ste-
phan Meier.  
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Aus dem Gemeinderat 
 
Herzlichen Dank an alle Meierskappe-
lerinnen und Meierskappeler 
 
Am 31. Januar 2008 habe ich dem Ge-
meinderat meine Kündigung auf den 30. 
April 2008 eingereicht.  
 
 

Mit Freude blicke ich auf die 5 ½ Jahre 
meiner Gemeindeschreibertätigkeit zurück. 
Es war eine intensive und spannende Zeit. 
Das nicht zuletzt auch unter dem Einfluss 
von Zug und Zürich immer umfangreicher 
werdende Tagesgeschäft und die daraus 
resultierenden Aufgaben konnten Lösun-
gen zugeführt werden.  Die meisten der 
gestellten Aufgaben waren nicht Stan-
dardfälle, sondern aufgrund ihrer Gege-
benheiten einzelne Sonderfälle. Sehr inten-
siv, aber ebenso interessant waren die 
Aufgaben der bald zu Ende gehenden 
Teilrevision Ortsplanung.  
 
 

Ich bedanke mich bei all jenen, die meine 
tägliche Arbeit zugunsten des schönen 
Dorfes Meierskappel schätzten und diese 
somit auch mitgetragen haben. Ich wün-
sche Ihnen, geschätzte Einwohnerinnen 
und Einwohner von Meierskappel, für Ihre 
persönliche wie berufliche Zukunft alles 
Gute.  
Ich bin überzeugt, ich werde von Zeit zu 
Zeit den mir liebgewordenen Blick über die 
schöne Meierskappeler Landschaft und 
den Zugersee geniessen.  
 
Marie-Louise Arnet-Sommer 
Gemeindeschreiberin  
 
 
Dank an Roger Meier 
 
Herr Roger Meier verlässt unsere Gemeinde 
leider per Ende April 2008. Er wechselt ins 
Bankenwesen in den Bereich Unterneh-
menskommunikation. Roger Meier war seit 
dem 27. Februar 2006 in der Finanzverwal-
tung tätig und hat unter anderem die 
Gemeindebuchhaltung selbständig ge-
führt.  
 
Er war ein äusserst kundenfreundlicher, 
hilfsbereiter und kooperativer Mitarbeiter. 
Seine angenehmen Umgangsformen so-
wie seine Fröhlichkeit waren für das Team 
sehr wertvoll.  

Wir wünschen Roger für seinen persönli-
chen wie auch beruflichen Lebensweg 
von ganzem Herzen alles Gute. 
 
Stellenantritt von Daniela Emmeneg-
ger, Einwohnerkontrolle 
 
Liebe Meierskappelerinnen 
Liebe Meierskappeler 
 
Seit Ende Februar 2008 darf ich für die 
Gemeindeverwaltung Meierskappel tätig 
sein. Gerne stelle ich mich Ihnen kurz vor: 
 
Bei der Firma Perlen Papier AG, bei wel-
cher ich meine Lehrzeit verbrachte, konnte 
ich bereits in verschiedenen Bereichen 
mitarbeiten und viele kaufmännische 
Kenntnisse erlangen.  
 
Danach absolvierte ich ein Praktikum bei 
der Stiftung Feriengestaltung für Kinder 
Schweiz, in Horw, wo ich unter anderem, 
zusammen mit meinen Arbeitskollegen, 
verschiedene Ferienlager für Kinder aus 
sozial schwächeren Familien organisierte. 
Aushilfsweise und spontan kehrte ich 
nochmals nach Perlen zurück, um eine 
ehemalige Vorgesetzte zu vertreten. In 
dieser Zeit hatte ich die Gelegenheit, mei-
ne erworbenen Kenntnisse im Rohstoffein-
kauf zu vertiefen. Bei der befristeten Anstel-
lung als Sachbearbeiterin beim Arbeits- 
und Sozialamt in Ebikon konnte ich erste 
und bereichernde Erfahrungen bei einer 
Gemeindeverwaltung sammeln. 
 
Meine Freizeit verbringe ich oft mit Freun-
den beim Tischtennis oder Unihockey spie-
len oder entspanne mich mit einem guten 
Buch. Es freut mich sehr, in dieser schönen 
Gemeinde zu arbeiten und Sie, liebe Dorf-
bewohnerinnen und Dorfbewohner, per-
sönlich oder telefonisch kennenzulernen. 
 
Herzliche Grüsse 
Daniela Emmenegger 
 
 
 
 

GEMEINDERAT MEIERSKAPPEL 
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Aus der Gemeindeverwaltung 
 

Unsere Öffnungszeiten 
 

Montag 
 

08.30 - 11.30 Uhr 
14.00 - 18.00 Uhr 
 
Dienstag / Mittwoch / Freitag 
 

08.30-11.30 Uhr 
14.00-17.00 Uhr 
 
Donnerstag geschlossen 
 

Am Freitag, 02. Mai 2008 (nach Auffahrt) 
bleibt die Gemeindeverwaltung geschlos-
sen. 
 
Selbstverständlich sind wir auch gerne be-
reit, ausserhalb der Öffnungszeiten mit Ih-
nen einen Termin zu vereinbaren. 
 
Unser Online-Schalter steht Ihnen 24 Stun-
den während 365 Tagen im Jahr zur Verfü-
gung. Besuchen Sie uns online unter 
www.meierskappel.ch (Rubrik Verwal-
tung). 
 
Gerne nehmen wir Ihre Wünsche auch per 
E-Mail unter folgenden Adressen entge-
gen: 
 

gemeindeverwaltung@meierskappel.lu.ch 
steueramt@meierskappel.lu.ch 
gemeindeINFO@meierskappel.lu.ch 
 

Telefon 041 790 44 44 
Telefax 041 790 39 44 
 

Zivilstandswesen 
 
Aufgrund der kantonalen Zivilstands-
verordnung dürfen wir nur gewünschte 
Publikationen im Gemeinde-INFO ver-
öffentlichen. Somit werden nicht alle  
Zivilstandsdaten publiziert. Zu den publizier-
ten Zivilstandsdaten gehören Geburten, 
Eheschliessungen und Todesfälle. 
 
G e b u r t e n 
 

18.01.2008 

K i r s c h e n h o f e r, Leonie 
Tochter des Kirschenhofer, Jürg Hans und 
der Kirschenhofer geb. Kirchhofer, Claudia, 
wohnhaft Sonnenheim 4 

08.02.2008 

F l u r y, Sue 
Tochter des Flury, Patrick und der Flury 
geb. Trüssel, Daniela, wohnhaft Stalden 13 
 
17.02.08 
I t e n, Aalyah Stella  
Tochter des Rosamilia, Daniele Pasqualino 
und der Iten, Cornelia, wohnhaft Chalet-
Dörfli 2 
 
28.02.2008 

B r u n, Nino Elia 
Sohn des  Wuhrmann, Markus und der 
Brun, Daniela, wohnhaft Kreuzboden 5 
 
29.03.2008 

B e h r e n s, Fynn 
Sohn des Behrens, Roland und der Behrens 
geb. Abderhalden, Sarah, wohnhaft 
Dorfstrasse 6 
 
30.03.2008 
S c h i e s s, Kuno Mauro 
Sohn des Schiess, Iwan Albert und der 
Schiess geb. Wild, Claudia, wohnhaft Sa-
genmattstrasse 12 
 
Den glücklichen Eltern gratulieren wir herz-
lich. 
 
T r a u u n g e n 
 

20.03.2008 

Allenspach, Patrik Lothar Emanuel, von 
Kreuzlingen TG, mit Dovydenko, Liliya, russi-
sche Staatsangehörige, wohnhaft Stöcklen 
8 
 

Den glücklichen Eheleuten wünschen wir 
alles Gute. 
 
T o d e s f ä l l e 
 

13.02.2008 

R o b e r t z – Ballandies, Gisela Ruth 
geboren am 30.10.1941, wohnhaft gewe-
sen Sonnenheim 22 
 

Den Angehörigen entbieten wir unsere 
aufrichtige Anteilnahme. 
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Aus der Gemeindeverwaltung 
 
G e b u r t s t a g e 
(soweit Publikation nicht abgelehnt wurde) 

 
81 Jahre 
 

06.05. Müller Emil 
 Büebliswil 
 
30.06. Lussi-Henseler Berta 
 Robmatt 
 
82 Jahre 
 
22.05. Koller-Schüpfer Josy 
 Oberlaubach 
 
83 Jahre 
 
29.06. Stettler-Scheidegger Gottfried 

Straussrain 1 
 
84 Jahre 
 
06.06. Huber-Sidler Marie 

Kreuzboden 6 
 
27.06. Müller Alois 
 Büebliswil 
 
86 Jahre 
 
02.06. Seeholzer-Gisler Clemenz 

Fernsicht 
 
90 Jahre 
 
03.05. Amstutz-Christen Anna 

Untermichaelskreuz 
 
93 Jahre 
  
02.05. Unternährer-Limacher Theresia 

Stalden 6 
 
Den Jubilarinnen und Jubilaren gratulieren 
wir herzlich und wünschen Ihnen viel Ge-
sundheit und Wohlergehen. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Ferien geplant?  
 
Die Sommerferien nahen. Möglicherweise 
haben Sie auch schon gebucht. Für die 
Vorbereitungen bleibt also noch etwas 
Zeit. Nehmen Sie sich aber jetzt schon Zeit, 
die Gültigkeitsdauer Ihrer Identitätskarte 
oder Ihres Reisepasses zu überprüfen. 
Kommen Sie frühzeitig zur Bestellung eines 
neuen Ausweises bei uns am Schalter vor-
bei. Bringen Sie dazu Ihre alte Identitätskar-
te und/oder Ihren Reisepass zusammen mit 
einem aktuellen Foto mit. Bitte beachten 
Sie, dass für das Foto im Passbildformat 
besondere Vorschriften gelten, wie z. B. 
Frontaufnahme, nicht lachen usw. Die Fo-
tofachhändler kennen diese qualitativen 
Bedingungen ebenfalls. 
 
Speziell bei Reisen in die Vereinigten Staa-
ten (USA) weisen wir Sie darauf hin, dass 
auf Grund der Nachfrage für eine Visums-
erteilung zur Zeit mit einer Dauer von über 
drei Monaten zu rechnen ist. Auch die Aus-
fertigung des biometrischen Passes kann 
etwas mehr als einen Monat dauern. 
Haben Sie Fragen zur Ausstellung von Iden-
titätskarte oder Reisepass? Rufen Sie uns 
an, wir beraten Sie gerne. 
 
 
Eidgenössische und kantonale Volks-
abstimmungen am 01. Juni 2008 
 
Am Sonntag, 01. Juni 2008 finden eidge-
nössische und kantonale Volksabstimmun-
gen statt. Folgende Vorlagen werden dem 
Volk zur Abstimmung vorgelegt: 
 
Eidgenössische Vorlagen 

 

• Volksinitiative vom 18. November 2005 
„für demokratische Einbürgerungen“ 

• Volksinitiative vom 11. August 2004 
„Volkssouveränität statt Behördenpro-
paganda“ 

• Verfassungsartikel vom 21. Dezember 
2007 „Für Qualität und Wirtschaftlich-
keit in der Krankenversicherung“ 
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Aus der Gemeindeverwaltung 
 

 

Kantonale Vorlage 

 
• Dekret über einen Sonderkredit für den 

Ausbau der Reusswehranlage in Luzern 
 
Stimmberechtigt sind Schweizerinnen und 
Schweizer, die das 18. Altersjahr zurückge-
legt haben, nicht nach Artikel 369 ZGB 
bevormundet sind und spätestens am  
27. Mai 2008, 18.00 Uhr, ihren politischen 
Wohnsitz in Meierskappel geregelt haben. 
 
Unsere Urnenbürozeiten 
 
Sonntag, 01. Juni 2008 
10.00 - 11.00 Uhr 
 
im Gemeindehaus Meierskappel 
 
 
Zweiter Wahlgang Gemeinderatswah-
len 
 
Bis Redaktionsschluss war das Ergebnis des 
ersten Wahlgangs der Gemeinderatswahl 
nicht bekannt. Haben im ersten Wahlgang 
nicht so viele Kandidaten das absolute 
Mehr erreicht, wie zu vergebende Sitze 
sind und kommt keine stille Wahl für den 
zweiten Wahlgang zu Stande, so findet die 
Wahl der noch zu besetzenden Gemein-
deratssitze ebenfalls am Sonntag, 01. Juni 
2008 statt. Über die Stimmberechtigung 
finden die gleichen gesetzlichen Regelun-
gen wie für die gleichentags stattfindende 
kantonale und eidgenössische Volksab-
stimmung Anwendung. Es gelten die glei-
chen Urnenbürozeiten. 
 
 
Hinweis für das Auffüllen von Bassins 
 
Gemäss Artikel 11 des Wasserversorgungs-
Reglementes Meierskappel bedarf das 
Auffüllen von Bassins und Planschbecken 
über 5 m3 der Zustimmung des Wassermeis-
ters. Wir bitten Sie, einige Tage vor dem 
Auffüllen unseren Wassermeister, Herr Urs 
Portmann, Mobile 078 699 51 20, zu infor-
mieren. Er wird Ihnen dann bekannt ge-
ben, an welchem Tag das Schwimmbad 
aufgefüllt werden kann. Wir danken für die 
Berücksichtigung. 
 

 

 
Informationen zum Trinkwasser 
 
Untersuchungsbericht 
Anlässlich der Inspektion wurden zwei 
Netzwasserproben erhoben. Sie entspre-
chen im Rahmen der durchgeführten bak-
teriologischen und chemischen Untersu-
chungen den lebensmittelrechtlichen An-
forderungen. 
 
Auskünfte / Kontakt 

Wassermeister Urs Portmann 
Telefon 078 699 51 20 
 
 
Achtung Jungwild 
 
Jährlich werden zahlreiche dieser jungen 
Geschöpfe vermäht. Aus diesem Grund 
bitten wir alle Landwirte, am Vortag vor 
dem Mähen Meldung zu machen, damit 
wir diese Gebiete verblenden und nach 
Rehkitzen absuchen können.  
 

Gleichzeitig bitten wir sämtliche Jogger, 
Biker, Spaziergänger und Nordic Walker 
auf den offiziellen Wegen zu bleiben, denn 
diese jungen Geschöpfe dürfen während 
der Aufzuchtzeit nicht gestört werden. 
 
Jagdgesellschaft Meierskappel: 
 
Obmann Stöckli Ruedi  
Tel. 041/790 11 65 Natel 079/606 82 43 
Wildhüter Knüsel Alois  
Tel. 041/790 11 81 Natel 079/365 53 33 
Wildhüter Weber Alois  
Tel. 041/790 27 07 Natel 079/642 47 27  
 
Die Jagdgesellschaft Meierskappel dankt 
Ihnen für Ihre Mitarbeit und für Ihr Ver-
ständnis. 
 
Gleichzeitig bitten wir alle Hundebesitzer, 
ihren Hund nicht frei laufen zu lassen, denn 
Rehkitze brauchen Ruhe! 
 
 
 
 
 
 
 
 



Gemeinde-INFO 
Ausgabe Mai – Juni 2008 7 

Aus der Gemeindeverwaltung 
Samariterverein  
 
Am 2. Juni 1964 gründeten initiative Bürger 
aus Meierskappel mit Herrn Schwerzmann 
als Samariterlehrer aus Rotkreuz den 
Samariterverein Meierskappel. 
 
Man wollte die 1. Hilfe Versorgung für die 
Bevölkerung durch gut ausgebildete 
Samariter anbieten. 
 
Für Postendienst bei Dorfanlässen und 
Sportveranstaltungen war der Verein 
gerüstet. 
 
In den ersten Jahren konnte der 
Samariterverein einige Neumitglieder 
begrüssen, danach weniger.  
 
Im Jahr 2000 kamen sechs Neumitglieder 
dazu und der Verein blickte wieder nach 
vorne. 
 
Ab 2001 standen dem Samariterverein 
zwei frisch ausgebildete 
Samariterlehrerinnen zur Verfügung. Es 
wurden wieder mehr Bevölkerungskurse 
angeboten. Die Feuerwehr richtete die 
Abteilung Feuerwehrsamariter ein. 
 
Folgende vier Personen wurden eingeteilt: 
 
Christa Arber, Ursula Berger, Walter 
Seeholzer, Andreas Wullschleger. 
 
Die Samariterarbeit rückte wieder vermehrt 
an die Öffentlichkeit und wurde umso 
mehr geschätzt. 
 
Trotz intensiven Bemühungen gelang es 
uns nicht, die Mitgliederzahl zu erhöhen. 
Freiwilligenarbeit scheint nicht mehr im 
Trend zu sein. 
 
Deshalb schlossen wir die Tore des 
Samaritervereins Meierskappel am 7. März 
2008 an der letzten Generalversammlung 
nach 44 Jahren. 
 
Wir danken allen ehemaligen und aktiven 
Samaritern für ihre Dienste an der 
Bevölkerung und ihre Treue zum 
Samariterverein. 
 

Die Feuerwehrsamariter stellen ihre Dieste 
im Rahmen der Feuerwehr weiterhin zur 
Verfügung. Mit diesem Schreiben 
verabschieden wir uns von der 
Bevölkerung und den befreundeten 
Samaritervereinen. 
 
Wir danken dem Samariterverein Risch – 
Rotkreuz, dass er unser neuer 
Ansprechpartner für Bevölkerungskurse 
und andere Samariterdienste sein wird. 
 
 

 

 

 

 

 

 

 

Samariterverein Meierskappel  
 
Im Auftrag des Vereines 
 
Ursi Berger, Feuerwehrsamariter 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



Gemeinde-INFO 
Ausgabe Mai - Juni 2008 8 

Schulnachrichten 

Primarschule Meierskappel 

 
Rückkehr zu Regelklassen 
 
Die Schulpflege hat beschlossen, aus dem 
Projekt Basisstufe auszutreten. Die Kinder 
werden ab dem Schuljahr 2008/09 wieder 
in Regelklassen unterrichtet. 
 
Aufgrund der steigenden Schülerzahlen 
hat die Schulpflege zusammen mit dem 
Gemeinderat die Eröffnung einer dritten 
Basisstufen-Klasse geprüft und grundsätz-
lich als notwendig erachtet. Die Ansprüche 
von Eltern und Schule an einen qualitativ 
guten Unterricht kann nicht mit Klassen in 
Überbeständen erreicht werden. Dies gilt 
für die Basisstufe wie für Regelklassen. 
 
Ziel von Schulpflege und Gemeinderat war 
es, mit der Bildung einer dritten Basisstufen-
Klasse für verbesserte Bedingungen zu sor-
gen und das erweiterte Schulangebot auf-
recht zu erhalten. Die zu erwartenden 
Mehrkosten für eine dritte Klasse hätten an 
der Budget-Versammlung verabschiedet 
werden müssen. Wie Sie wissen, wurde 
gegen diese Mehraufwändungen bereits 
Opposition angekündigt. Der Ausgang 
einer Budgetabstimmung wäre daher un-
gewiss. Unter diesen Umständen können 
keine Lehrpersonen angestellt werden und 
eine längerfristige Planung ist nicht mög-
lich. 
 
Die Kritik rund um die Basisstufe und die 
andauernde Unsicherheit hat die Lehrper-
sonen stark belastet. Sie fühlen sich von 
Eltern und Schulpflege nicht genügend 
unterstützt. Drei Lehrpersonen der Basisstu-
fen haben aus dieser Situation die Konse-
quenzen gezogen und ihre Anstellung per 
Ende diese Schuljahres gekündigt. Wir be-
dauern dies sehr, verlieren wir doch sehr 
kompetente und engagierte Lehrerinnen. 
Die Schulpflege ist bemüht, die offenen 
Stellen baldmöglichst zu besetzen. 
 
 
 
 
 
 

 
 
Einführung von Blockzeiten an der 
Schule Rotkreuz  
 
Was an der Schule Meierskappel seit meh-
reren Jahren praktiziert wird, steht nun 
auch an den Schulen Risch vor der Einfüh-
rung, die Blockzeiten. Die Blockzeiten wer-
den als verbindliche Unterrichtszeit defi-
niert. Die Morgenlektionen finden zwischen 
08.20 Uhr und 11.40 Uhr statt. Die Frühlekti-
on beginnt bereits um 07.30 Uhr. Auch 
wenn die Blockzeiten nur für den Kinder-
garten und die Primarstufe gelten, werden 
die gleichen Schulzeiten auch für die  
Oberstufe angewandt. Die Schüler von 
Meierskappel betrifft dies primär bei der 
Frühlektion. Um an der Frühlektion teilneh-
men zu können, müssen die Schüler in Zu-
kunft bereits den Bus um 07.00 Uhr in Mei-
erskappel nehmen. 
 
Die Schulleitung in Rotkreuz ist sich der frü-
hen Ankunft der Schüler von Meierskappel 
bewusst und wird entsprechende Mass-
nahmen in die Wege leiten, damit die 
Schüler frühzeitig das Schulhaus betreten 
können. 
 
 
Mai-Info Anlass 2008 
 
Der diesjährige Mai-Info Anlass findet am 
27. Mai 2008 ab 20.00 Uhr im Singsaal des 
Schulhauses statt.  Diese Veranstaltung 
steht allen Schulinteressierten unserer Ge-
meinde offen. 
 
Ihre Schulpflege, 
Schulleitung 
LehrerInnen-Team 
 
 
Hausaufgabenhilfe Schule Meierskap-
pel 
 
Die Hausaufgabenhilfe (HA-HI) startete im 
Schuljahr 2007/2008 zum vierten Mal. Für 
uns Helferinnen ist es jedes Mal eine Her-
ausforderung, die Kinder bestmöglichst zu 
begleiten. In diesem Schuljahr besuchen 
elf Kinder die Hausaufgabenhilfe. 
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Schulnachrichten 
 
Für das Schuljahr 2008/2009 suchen wir 
noch Helfer/Innen  
 
Liebe Eltern, vielleicht haben Sie ja noch 
ein paar Stunden Zeit für die HA-HI.  Die 
HA-HI findet jeweils am Dienstag von 15.15 
Uhr – 17.15 Uhr statt und je nach Anzahl 
der Helfer/Innen ergeben sich 1-2 Einsätze 
pro Monat. 
 
Für weitere Informationen oder auch für 
einen Schnuppertag stehe ich gerne zur 
Verfügung. 
 
Rita Riedweg Stäubli 
Kreuzboden 17 
6344 Meierskappel 
 
041 756 07 56 
079 275 76 06 
rita@riedweg.cc 
 
 
Mach mal Flimmerpause! 
 
Eine Woche lang die Freizeit ohne 
Bildschirm verbringen. Das ist die Idee der 
Flimmerpause, welche dieses Jahr vom 21. 
bis 27. April stattfindet. Die Fachstelle für 
Suchtprävention unterstützt Lehrpersonen 
mit neu entwickelten Unterrichtseinheiten 
für das 7. bis 9. Schuljahr.   
 
 
Schulbibliothek Meierskappel 
 
Das Schuljahr 07/08 ist voll im Gange, es 
geht schon langsam wieder dem Ende 
entgegen. Darum möchten wir einen kur-
zen Ausflug machen und ein paar Eindrü-
cke aus unserer Schulbibliothek schildern. 
 
Die Bibliothek wurde im Juni 2006 ins Unter-
geschoss gezügelt und wir waren alle ge-
spannt, wie sich die Kinder am neuen Ort 
zurechtfinden. Erfreulicherweise sind die 
Ausleihen im Schuljahr 06/07 nicht zurück 
gegangen – es wurden sogar 323 Bücher 
mehr ausgeliehen. 
 
Für die gute Beratung der Kinder und die 
attraktiven Dekorationen in den Vitrinen 
und in der Bibliothek haben wir viel Zeit 
investiert.  

 
Zusätzlich konnten die Kinder ihre Bücher-
wünsche auf einer Liste eintragen, welche 
beim Einkauf nach Möglichkeit berücksich-
tigt wurde. 
 
Im Schuljahr 2007/2008 haben wir wieder 
mehrere Themen angeboten. Wir began-
nen mit dem Herbstzauber, dann unter-
stützten wir das Mensch und Umwelt The-
ma Schweiz der 6-Klässler. Darauf folgten 
die Themen Weihnachten, Fasnacht und 
Ostern mit den dazu passenden Büchern. 
Schon einige Zeit in Planung hatten wir das 
nächste Thema, Basisstufen. Dafür haben 
wir besonders viele neue Bücher gekauft. 
Das letzte Thema wird von den Kindern 
schon sehnlichst erwartet, Fussball – Fuss-
ball – Euro 08! 
 
Wir danken allen Kindern, dass sie immer 
wieder in die Bibliothek kommen und hof-
fen, dass sie immer etwas Interessantes 
zum Lesen finden. 
 
Rita Riedweg, Leiterin 
Brigitte Ehrler 
 
 
Zur Information 
 
Am Schulbesuchstag, 15. Mai 2008, vormit-
tags von 08.30 Uhr – 10.30 Uhr und nach-
mittags von 13.30 Uhr – 15.30 Uhr hat die 
Bibliothek Tag der offenen Tür! 
 
 
Spielgruppe Chnopftrucke  
 
Alle Kinder, die vor dem 31. Oktober 2005 
geboren sind, können für das Spielgrup-
penjahr 2008/2009 eingeschrieben wer-
den. Der Einschreibetag findet statt am 
 

Dienstag 13. Mai 2008, 
von 14.00 Uhr bis 15.30 Uhr 

im Spielgruppenlokal (Gemeindehaus) 
 
Einer Anmeldung nach diesem Zeitpunkt 
können wir leider einen Spielgruppenplatz 
nicht mehr zusichern. Nähere Infos erteilen 
die Spielgruppenleiterinnen: 
 
Karin Ulrich  041 790 12 42 
Diolinda Nideröst  041 850 82 76 
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Soziales / Organisationen 
 

Angebote für 
Seniorinnen & Senioren 
 
Kontaktperson 
Walter Kopp 
Chalet-Dörfli 1, Meierskappel 
Telefon 041 790 68 80 
 
Wanderungen 
Jeden Dienstagvormittag im Sommer und 
von Winter bis Frühjahr nachmittags mit 
den Aktiven Senioren Rotkreuz. 
 
Mittagstisch 
Jeden zweiten Donnerstag im Monat im 
Restaurant Strauss. Anmeldung nicht erfor-
derlich. 
 
 
Pro Senectute - Beratungsstelle 
 
Ältere Menschen sowie deren Angehörige 
erhalten unentgeltlich vertrauliche Bera-
tung bei Anliegen oder Problemen wie 
Lebenskrisen, Wohn- und Beziehungsfragen 
oder bei finanziellen Schwierigkeiten. Wir 
sind für Sie da. 
 
Kontakt 

Erwin Zellweger 
dipl. Sozialarbeiter HFS, 
Morgartenstr. 7, Luzern 
Telefon 041 210 73 43 

Ortsvertretung Pro Senectute 

Alicia Holzer 
Telefon 041 790 42 23 
 
 
Seniorenturnen 
 
Jeden Montag 14.00 – 15.00 Uhr  
im Singsaal 
 
Kontakt 

Rita Seeholzer 
Telefon 041 790 17 92 
 
 
 
 

FAM – Frauen Aktuell Meierskappel 
„Senioren Qi Gong“ 
jeweils am Mittwoch, 09.00 – 10.15 Uhr 
im Vereinslokal.  
 
Kontakt / Anmeldung 

Rita Jäger 
Telefon 041 790 21 84 
 
 
FAM – Frauen Aktuell Meierskappel 
 
Ressort Senioren 
 
Kontakt 

Alicia Holzer 
Telefon 041 790 42 23 
 
 

Allgemeine Angebote 
 
 
Bildung und Sport Informationen 
Bundesplatz 14,  6002 Luzern 
Telefon 041 226 11 99 
 
 
FAM – Frauen Aktuell Meierskappel 
 
Ressort Babysitter-Vermittlung 
 
Kontakt 

Regula Koller-Ineichen 
Telefon 041 790 57 79 
regula@thistown.ch 
 
 
Sozial-Beratungszentrum für Alkohol- und 
andere Suchtfragen, Amt Luzern 
Obergrundstrasse 49, 6003 Luzern 
Telefon 041 249 30 60 
 
 
Spitex 
 
Der Spitex-Stützpunkt bietet Familien-
entlastung, Pflege und Haushalthilfe. 
 
Kontakt 

Spitex Risch-Rotkreuz-Meierskappel 
Telefon 041 790 44 54 



Gemeinde-INFO 
Ausgabe Mai - Juni 2008 11 

Veranstaltungskalender 
 

Mai 2008 
 

 
Juni 2008 
 
Tag Wo Zeit Veranstalter, Veranstaltung 

 
So, 1. Ruswil  Kreisjugitag 
So, 1. Rest. Hüttli  Musik “Vollgaz” 
So, 1. Urnenbüro 10.00 – 11.00 Abstimmungen sowie evt. 2. Wahlgang Gemeinderat 
Do, 5. Pfarrstube 09.00 – 11.00 FAM, Frauen-Kafi-Treff 
Sa, 7.  08.00 Papiersammlung, Jugi  
Sa, 7. Rapperswil  FAM, Vereinsausflug nach Rapperswil 
Sa, 7. Eschholzmatt  Musikgesellschaft Musiktag 
Do, 12 Spielgruppenlokal 14.00 – 16.00 FAM, Mütter- und Väterberatung 
Do, 12.  19.45 Feuerwehr Meierskappel, Gesamtübung 
Do, 12. Untere Allmend, Udligenswil 18.00 – 20.00 Obligatorischer Schiesstag 
Do, 19. Spielplatz, nur b. gutem Wetter 15.00 – 17.30 FAM, Spielplatz-Treff (Sonnenheim/Sagenmatt) 
Fr, 27.   DFTV/TVM, Sommerhöck 
So, 29. Musikgesellschaft  Pick Nick 

 

Jazzgymnastik Meierskappel 
Jeden Dienstag im Mai und Juni von 19.00 – 20.30 Uhr, Qi Gong im Vereinslokal. 
 
FAM Meierskappel 
Jeden Mittwoch von 09.00 – 10.15 Uhr, Senioren Qi Gong im Vereinslokal. 
Jeden Donnerstag im Juni von 19.45 – 21.15 Uhr, Yoga für Jedermann und –frau (Daten Mai im Kalender) 

Tag Wo Zeit Veranstalter, Veranstaltung 

 

Do, 1. Pfarrstube 09.00 – 11.00 FAM, Frauen-Kafi-Treff 
Sa, 3. Bäckerei Steinegger 09.00 – 12.00 FAM, Muttertags-Backen für Kinder 
Do, 8. Singsaal 19.45 – 21.15 FAM, Yoga für Jedermann und –frau Frühlingskurs 
So, 11.   Muttertag 
So, 11.   Pfingsten 
Di, 13. Spielgruppenlokal 14.00 – 15.30 Spielgruppe “Chnopftrucke”, Einschreiben 

Kontakt: Karin Ulrich: 041 790 12 42 / Diolinda Nideröst 041 850 82 76 

Do, 15. Schulhaus Höfli 
Spielgruppenlokal 
Spielplatz, nur b. gutem Wetter 
Singsaal 

08.15 – 16.15 
14.00 – 16.00 
15.00 – 17.30 
19.45 – 21.15 

Schulbesuchstag, Bibliothek offen 
FAM, Mütter- und Väterberatung 
FAM, Spielplatz-Treff (Sonnenheim/Sagenmatt) 
FAM, Yoga für Jedermann und –frau Frühlingskurs 

Mo, 19. Schulhaus Höfli  Projekttage Schule vom 19.05.2008 bis 21.05.2008 
Di, 20.  19.45 Feuerwehr Meierskappel, Gesamtübung 
Mi, 21. Vereinslokal 09.00 – 10.15 FAM, Senioren Qi Gong 
Do, 22. Schulhaus 

Erlebnisbauernhof Gerbe 
13.00 TVM, “de schnellscht Meierskappeler” 

Country Fest Meierskappel, 22. – 25. Mai; 
Informationen unter www.countryfest.ch 

Fr, 23. Untere Allmend, Udligenswil  Eidgenössisches Feldschiessen 
Sa, 24. Untere Allmend, Udligenswil  Eidgenössisches Feldschiessen 
So, 25 Rest. Strauss 20.00 Parteiversammlung SVP 
Mo, 26. Vereinslokal 20.00 Parteiversammlung CVP 
Di, 27. Singsaal 20.00 Schule Meierskappel, Informations-Anlass 
Do, 29. Singsaal 19.45 – 21.15 FAM, Yoga für Jedermann und –frau Frühlingskurs 
Do, 29. Ruswil 09.30 FAM, Erlebnistag für Seniorinnen und Senioren 
Fr, 30. Mehrzweckhalle 20.00 Gemeindeversammlung 
Sa, 31.   Rontaler Jugitag, Ebikon 


